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Begründung 

Als OST BAU im Jahr 1990 in Osterburg gegründet wurde – zunächst mit 
dem Ziel, die Ortsumgehung zu bauen – konnte niemand wissen, dass hier 
der Grundstein für eine der bemerkenswertesten wirtschaftlichen Erfolgsge-
schichten der Altmark gelegt wurde. 35 Jahre später zählt das Unternehmen 
zu den größten und leistungsstärksten Bauunternehmen der Region, mit 
rund 600 Mitarbeitenden, sechs Standorten und einem Leistungsspektrum, 
das vom klassischen Straßenbau über den Ingenieurbau bis hin zum Spezial-
tiefbau reicht. 

Was OST BAU in dieser Zeit geschafft hat, ist außergewöhnlich. Denn die 
vergangenen drei Jahrzehnte waren gerade im Baugewerbe von starken 
Schwankungen, Strukturbrüchen und wirtschaftlichen Risiken geprägt. Viele 
Betriebe – auch große – haben diese Phasen nicht überstanden. OST BAU 
hingegen ist gewachsen. Stabil, kontinuierlich, mit klarer Vision und tech-
nisch hoher Kompetenz. Das Selbstverständnis, mit dem das Unternehmen 
heute sagt: „Wir können das“, kommt nicht aus einem Werbebaukasten, 
sondern aus über Jahrzehnte gelebter Praxis. 

Die regionale Verwurzelung ist dabei ein zentrales Element der Unterneh-
mensidentität. Trotz überregionaler Projekte und Millionenumsätzen ist 
Osterburg bis heute Hauptsitz – ein bewusstes und starkes Bekenntnis zur 
Altmark. Für die Region bedeutet OST BAU damit nicht nur Arbeitsplätze, 
sondern auch Perspektiven: als Ausbildungsbetrieb, als Partner für Schulen 
und Hochschulen, und als Unternehmen, das Karrieren ermöglicht – von der 
Ausbildung bis zur Führungsebene. Dass die Geschäftsführung stets mit 
„warmer Hand“ übergeben wurde und Nachfolger frühzeitig im Unterneh-
men aufgebaut wurden, steht exemplarisch für eine verantwortungsvolle 
und vorausschauende Firmenkultur. 

OST BAU ist zudem weit mehr als ein Bauunternehmen. Es ist ein verlässli-
cher Partner für Vereine, Initiativen und soziale Projekte. Das Jubiläumsen-
gagement – 35 Spenden an 35 Vereine und Einrichtungen – ist nur eines von 
vielen Beispielen für das gesellschaftliche Verantwortungsbewusstsein des 
Unternehmens. 

Wirtschaftlich, technologisch und organisatorisch hat OST BAU seine Leis-
tungsfähigkeit stetig ausgebaut: mit modernen Maschinen, digitalisierten 
Prozessen, zertifizierten Qualitätsstandards und einer beeindruckenden in-
ternen Verzahnung der Fachbereiche, die komplexeste Bauaufgaben zuver-
lässig ermöglicht. Kaum ein größeres Bauprojekt im Landkreis Stendal 
kommt ohne OST BAU aus – und das aus guten Gründen. 

 


